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Abend Ausgabe

Fünfund ünfzigſter Jahrgang

England und Amerika
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Zwiſchen das britiſche Reich und die Vereinigten Staaten
jat die Weltaufgeregtheit das ungeheuerliche Wort Krieg
eworfen Wie Nerven und Urteils fähigkeit der Völker beHafen ſind genügt das Ausſprechen dieſer einen Silbe voll

kommen um Erwartungsfieber Furcht Beſtürzung und
Hoffnung in Unzähligen zu erregen Um ſo notwendiger iſt
es Klarheit daruber zu gewinnen welches der äußere Anlaß
und welches die innere Urſache des Kriegsgedankens iſt

Der unmittelbare Anlaß iſt leicht genannt Sir Geddes
Groß Britanniens Botſchafter in der Vereinigten Staaten
hielt die im Hohlſpiegel ver Senſation auf ein Vielfaches ver
größerte Unfreundlichkeit gewiſſer engliſch amerikaniſcher
Auseinanderſehungen für eine ſchwere Geſahr glaubte von
einer rückſichteloſen Betonung der ohnehin beträchtlichen
Gegenſätze warnen zu ſollen und ſprach um ſeine Warnung
möglichſt wirkſam auszudrücken zu amerikaniſchen Zeitungs
männern das Wort Wir gehen einen Weg der zum Kriege
führt Selbſtverſtändlich ſollte das nicht alarmieren ſon
dern beruhigend wirken Der Botſchafter wollte ſagen daß
erſt durch fortgeſetztes Aufrufen durch die chauviniſtiſche
Gedancenſünde das Kriegsgeſpenſt weſenhaft wird Eben
mit der Wirkung des Blutzäuberwortes aber hat Sir Geddes
ſelbſt nicht genügend gerechnet Ueber die Erde ſcholl in
großen Buchſtaben ſchrie die Senſation Drohender Krieg
zwiſchen England und Amerika Das britiſche Auswärtige
Amt hat daraufhin durchaus mit Recht für die Anbringung
von Schalldämpfern geſorgt Es bat die England Bericht
erſtatter amerikaniſcher Blätter die britiſch amerikaniſchen
Beziehungen in zurückhaltender ſtatt in aufreizender Art zu
behandeln Die nächſte Folge war neues erregtes Geflüſter
aber die Geſamtheit der Auseinanderſetzungen wird jetzt wohl
ſachlicher werden

Wie ſteht es aber mit der gegenſtändlichen Kriegs
e der mittelbaren alſo die nicht aus Fettdruck und

allverſtärkten Kraftworten ſtammt Ratürkich gibt es
Unter den allgemeinen Möglichkeiten der Zukunft auch die

h engliſch amerikaniſchen Krieges und es iſt nicht eben
ſchwer die Wege auf denen dies Mögliche zur Wirklichkeit
werden könnte ſich vorzuſtellen Jn England und in den
Pereinigten Staaten verdichtet ſich die wirtſchaftliche die
finanzielle und ſelbſt die kriegeriſche Macht der Welt Können
irgend einmal dieſe Kräfte kein Gleichgewicht halten ſo wird
ihr Zuſammenſtoß ein Krieg zwiſchen den beiden Mächtigen
ſein Schon die Beteiligung Amerikas am letzten Krieg war
bewußt wer unbewußt ein Kampf des jüngſten Kontinents
um mindeſtens die Gleichberechtigung mit Europa Die
und mehr als die iſt erreicht der alte Erdteil iſt kraftlos
geworden und übrig blieb neben dem Koloß der Vereinigten
Staaten nur das britiſche Reich Dieſe heiden Uoebergroß
mächte neben denen Japan doch nur bedingt als Mitbe
werber gelten kann haben wenn ſie nicht zuſammenſtoßen
wollen ſich übér zwelerlei zu verſtändigen über den Ausgleich ihres Handels und über die Rüſtüng zur See Man
hemerkt die unheimliche Aehnlichkeit einer ſolchen Lage mit
der zwiſchen Deutſchland und England vor 1914 Aber die
nahe verwandten Wettbewerber bemerken ſte ebenfalls und
e haben die fürchterliche Erfahrung des Weltkrieges hinter
ſich England wird ſich damit abfinden müſſen es ſcheint
ſich tatſächlich damit abzufinden daß Amerikas Flottenmacht
der ſeinigen gleichkommt Auf diefer Grundlage der Gleich
heit will man aber nötigenfalls unter Zuziehung Japans
das Wettrüſten einſtellen nachdem man ſich durch Neben
verträge dagegen geſichert hat daß etwa die Seemächte
zweiter Machtſtufe Frankreich und Jtalien das dann feſt
gelegte Zahlenverhältnis verſchieben

Schwer iſt es die Wirkungen des Handelswettbewerbes
abzuſchwächen Aber man muß ſich doch vor Augen halten
daß weder das britiſche Weltreich noch die amerikaniſche
Union auf dieſem Gebiet ſo abhängig von der Außenwelt
werden können wie Deutſchland auch in der Vorkriegszeites war Am Leben wird keiner der beiden durch den Wert

bewerh des anderen bedroht Zuletzt wird man in den be
ſtürzenden Aufſpringen des Wortes Krieg doch nur ein
Zeichen dafür ſehen wie fern dieſe Gefahr tatſächlich iſt

DS

Dr Wirth über die Pariſer Beſchlüſſe
Der Reichsminiſter Dr Wirth erklärte in einer Rede

in der Bremer Handelskammer über die Forde
rungen der Entente folgendes Was die Londoner
Konferenz anb langt ſo geht die Regierung dorthin nichtum ein Diktat entgegenzunehmen denn große
Wirtſchaftsfragen ſind nicht durch Diktate zu löſen Ein
Milliardenrauſch hat die Entente erfaßt doch nicht das Auf
türmen von Milliardenbeträgen darf u der Londoner
Konferenz ſein ſondern das was Lie deutſche Wirtſchaft zu
leiſten vermog Was nach Abzug für die Lebensnotwendig
keit unſeres Volkes noch übrig bleibt kann erſt zur Repara
tion verwandt werden Wir ſind bereit zu leiſten
was wir können weil wir die ſittliche Pflicht am
Wiedergufbau zu helfen erk nnen Nicht die Steuer
milliarden ſind das Primäre ſondern die lebendige Ge
ſtaltung des Wirtſchaftslebens Auch bei den
Alliierten dämmert die Erkennlnis daß man in Deutſchland

mit de Grenze des Möglichenerreicht hat Der Beſitz muß noch mehr herangezogen
werden denn es iſt beſſer einen Teil des Beſitzes zu er
faſſen gls die produktive Kraft des werb nden Kapitals
Die Befürchtungen daß unſere Steuern nicht das herein

halle Sonnabend den 12 Februar 1921

bringen was man davon erwartete treffen nicht zu Wir
werden große Summen einbringen doch damit iſt die Frage
der Finanzierung nicht erſchöpft Verkehr und Poſt müſſen
baldigſt auf eigenen Füßen ſtehen Was die Frage der
Reparation betrifft ſo werden wir auf der Londo rer
Konferenz Vorſchläge machen Was daxkber zurzeit
durch di geht iſt nicht richtig s wir an
bieten wird nicht wenig ſein Der Gedanke muß im Volke
durchdringen daß das was wir anbieten nicht aus dem
Volisrermögen genommen werden Larf ſondern erarbeitet
werden muß Ob dabei alle Früchte der Revolution gewahrt
werden können iſt fraglich Es muß eine großzügige Orga
niſation dex Arbyit erfolgen Was wir anbieten muß ge
leiſtet werden Amerita wird wenn die wirtſchaftlichen
Kräfte der ganzen Welt an einem Tiſche ſitzen nicht fern
bleiben können wenn nicht die geſamte Welt wirtſchaft mit
uarbeiten ſich anſchickt bleiben alle Pläne nur graue

Theorie

Unſere Vorbereitung für London
Uns wird geſchrieben Wir leſen in den Blättern daß

ſich die Reichsregierung zur Vorbereitung für die Londoner
Konferenz mit einem Sachverſtändigenausſchuß umgeben hat
Wirx leſen ferner wie ſich dieſer Ausſchuß bemüht die Un
durchführbarkeit der franzöſiſchen Fordexungen nachzuweiſen
und deutſche Gegenvorſchläge zu entwerfen Das iſt gewiß
notwendige VPorarbeit für London Aber es gibt noch eine
andere die darüber nicht vergeſſen werden darf Sie bezieht
ſich auf den keineswegs unmöglichen Fall daß in London
keine Verſtändigung zuſtande kommt Für dieſen Fall
müſſen ebenfalls die Vorbereitungen ſchon jetzt von langer
Hand getroffen werden Die Volksſtimmung muß dauernd
beobachtet und ſo gelenkt werden daß ſpäter wenn die
Straſmaßnahmen kommen niemand überraſcht und ent

täuſcht wird In dieſer Hinſicht geſchieht e noch zu wenig
Jn öffentlichen Verſammlungen in Kundgebungen aller Art
ergeht man ſich in großen Worten ohne ſich zugleich ein
dringlich klar zu machen daß ſpäter feindliche Taten folgen
können vor denen Worte wie Sprau zerſttebech und vor denen
nur feſten unerſchütterlicher und tief gewurzelter deutſcher
Rationslſinn beſtehen kann Der Ernſt der kommenden Zeit
muß deshalb ſtärker helont und dem Volke klar zum Be
wußtſein gebracht werden Und noch andere Porbereitungen
ſind notwendig Die Franzoſen werden zuerſt im Rheinland
mit ihren Strafmaßnahmen beginnen Sie werden verſuchen
Zölle und vielleicht auch Steuern einzuziehen und ſie werden
wenn das nicht hilft das Ruhrrevier beſetzen Wird von
der Regierung alles vorbereitet was notwendig iſt um
dieſe Strafmaßnahmen möglichſt unwirkfam zu machen
Haben die Zoll und Finanzämter ihre Anweiſüngen Sinddie Banken mit Sſtrutirenen verſehen Und wiſſen die
Ruhrbergleute was ſie zu tun haben wenn die Franzoſen
kommen Man kann nicht in breiter Oeffentlichkeit die
Maßnahmen beſprechen die ſchon jetzt vorbexeitet werden
müſſen um die paſſive Reſiſtenz auf allen Gebieten energiſch
durchzuführen Aber es genügt ja auch wohl wenn nur
rechtzeitig daran erinnert wird Unſere Parole muß jetzt
lauten Alles zuſammen zu tragen was die Wahnſinns
orderungen der Feinde widerlegt und den guten Willen
eutſchlands zur Wiedergütmachung bekundet aber auch

alles vorzubereiten was ein ſpäteres Aushalten in größter
Not ſicherſtellt

Frankreichs Kriegsſchäden
Es ſcheint daß in Frankreich bis zur Londoner Konfe

renz die Zeit mit dem Streit ausgefüllt wird ob der Wahn
ſinn Briands oder der noch größere Wahnßnn ſeiner natis
naliſtiſchen Gegner je zu regliſieren ſei Man ſpricht offen
von einer Kombinativn Poincaré Lefepre die Herrn Briand
ablöſen würde wenn dieſer nicht das Gold ſofort in die
franzöſiſchen Scheuern zu bringen verſtünde Priands An
hänger bezeichnen die Nationaliſten als heulende Derwiſche
die einem Bruch mit dem engliſchen Verbündeten zuſtenetn
und ſo Frankreich in den Abgrund treiben Es fehlt den
franzöſiſche n Politikern vollkommen an einer überragenden
Perſönlichkeit die geneigt wäre Briands Wahnſinn ent
zegenzutreten Die deutſche Regierung wird in London ausdieſem Grunde mit Nachdruck das Recht geltend machen

müſſen daß Deutſchland bei der feſtzufetzenden Wirdergut
machung der Schäden gehört wird So laut alle franzö
ſiſchen Blätter fortwährend auch die Theſe verkünden daß
Deutſchland die Totalität des angerichteten Schadens da
durch wider gutmachen könne ſo ſehr müſſen doch eigige
Blätter zugeben allerdings meiſtens nicht im politiſchenTeil daß die Schadenerſatzforderungen rein willkürlich und

in jedem Falle um ein Vielfaches zu hoch ſind Alle franzö
ſiſchen Parteien haben eben den geſchädigten Provinzen
ſchwindelerregende Verſprechungen gemacht und ſie ſcheuen
ſich nun ihre Wahldemagogie ſelbſt zu entlarven Deutſch
lands Recht gehört zu werden iſt durch den Friedensvertrag
nerbürgt und wir dürfen in London k inesfalls darauf ver
e Unſere Gegenporſchläge müſſen ausdrücklich die

orausſetzung einer eingehenden Prüfung der franzöſiſchen
Anſprüche feſthalten

Der Wahlkampf in Oſtpreußen
Mit großer Heftigkeit tobt der Wahlkampf in Oſt

reußen Die beiden Rechtsparteien wüten wieder in alt
ekannter Manier gegen die Demokraten An Lügen vnd

Verdrehungen und perſönlicher Kampfesweiſe wird das
Menſchen möglichſte geleiſtet Alle Parteien haben die beſten
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Redner aufgeboten Führer aller Parteien ſprechen Tine
Verſammlung jagt die andere Der Beſuch iſt allgemein ein
ſtarker Von den Demokraten haben die Abgg Dr Peter
ſen Geßler Korrell Dietrich Gothein un
Delius außer den oſtpreußiſchen Vertretern in eine
Reihe von Verſammlungen mit großem Erfolge geſprochen
Abg Delius hielt Verſammlungen ab in Königsberg
Lötzen Tilſit Jhm zu Ehr n veranſtaltete die Poſt
beamtenſchaft Königsbergs eine beſondere Veranſtaltung
die großen Beſuch auſwies und ſich zu einer Vertrauens

r gLenez fürihninder Beſoldungsfragegeſtaltete Jntereſſant war in der öffentlichen Verfamn
lung in Königsberg das Bekenntnis des Vorſitzenden der
Heutſchen Volispartei des Studienzats Dr Werß
der ausführte daß Reichstagsabgeordneter Delius einer
der erfolgreichſten Parlamentarier fei und
daß er ſich ganz beſonders gefreut habe ihn kennen zu lernen
der namentlich auch durch ſeinen vorzüglichen ſachlichen Vor
trag noch gewonnen habe Abg Delius brauche ſein Licht
nicht unter den Scheſfel zu ſtellen er habe große Er
jolge für die Beamten aufzuweiſen Die B

T SEinzelpreis 30 Ha

Beamten
ſchaft aller Grade ſei ihm zu außerordentlichem Danke ver

Sein Name werde immer einer der herpvor
ragendſten in der Beamtengeſchichte ſein Dieſe freiwillige
Anerkennung ſollten ſich beſonders die Wahrheitsverdreher
in den Rechtsparteien merken

Die Schuld am uns im Kriege
ſoll bekanntlich von dem parlamentariſchen Unterſuchung
ausſchuß geprüft werden Dieſer Ausſchuß hat ſchon wert
volle Vorarbeiten geleiſtet iſt aber trotzdem von den Par
tejen der Rechten bekämpft und als überflüſſig angeſehen
worden Wie die Nationalliberale Korreſpondeng meldet
wollen maßgebende Vertreter des Volkes des Wirtſchafts
lebens und des Geiſteslebens eine Geſellſchaft zur Vekä np
fung der feindlichen Propaganda bilden die ſich mit der an

geblichen deutſchen Kriegsſchuld und Kriegsverbrechen be
ſchäftigen ſoll und darüber hinaus feſtſtellen ſoll daß unſere
Feinde den Krieg jahrelang ſyſtematiſch vorbereitet habennie Kriegsgreuel die Folgen der Blockabde die Bejandlung des Deutſchtums im Nustande und die Fortſetzung

des Krieges über den Frieden hinaus ſollen gleichfalls von
dieſer Geſellſchaft unterſucht werden Ein Teil dieſer Auf
gaben iſt nicht Sache des parlamentariſch n Unterſuchungs
ausſchuſſes und ſeine Behandlung durch eine private
Geſellſchaft unbedenklich Soweit der Aufgabenkreis des
Unterſuchungsausſchuſſes reicht können pringte Geſellſchaften
zumal wenn ſie eine beſtimmte Tendenz verfolgen nur ſchäd
lich wirken Nur ein Unterſuchungsausſchuß dem alles
Material zur Verfügung ſteht kann ſoweit es in Menſchen
kraft liegt die objektive Wahrheit finden und durch die
Wahrheit auch m Auslande wirken Es heißt die Stim
mung im Ausland verkennen wenn man hofft durch eine
einſeitige prodeutſche Propaganda dort irgendwelchen Ein
druck zu machen Die unzweifelhafte Schuld der anderen
kann nur feſtgeſtellt werden wenn man die eigene Verant
wortung nicht abzuleugnen unternimmt

Die Anterzeichnung des
ruſſiſch polniſchen Friedens

Der Moskauer Funkſpruch daß der polniſch ruſſiſche
Frieden unterzeichnet worden iſt iſt bisher noch nicht be
ſtätigt Sollte di Nachricht zutreffen ſo müßte eine Eini
ung beſonders über den polniſchen Ankteil am ruſſiſchenGoldiom s überraſchend gelungen ſein Richtig iſt daß

wie Polen den Frieden gleich dringend nötig
zaben Sowjetrußland hraucht die Hilfsmittel des Weſtens
und wenn es jetzt die türkiſchen Nationaliſten fallen läßt
ſo hat es das vielleicht auf Grund wiſſer britiſcher Zuſiche
rungen auf handelspoliliſchem Gebiet e len hofft
zweifellos durch den Frieden ſeine Poſition in Oberſchleſten
u verbeſſern aber man darf wohl bezweifeln daß ein fürSreſen Zweck g ſchloſſener Friede über die Abenteuorlichkei

der polniſchen Politik hinwegtäuſchen wird a

Der rafende Wulle
Aus einem Rundſchreiben des deutſchvölkiſchen Abg

Wulle an ſeine Getreuen erfährt man daß er aus der
Deutſchen Zeitung ſozuſagen unſanft hinausgeſetzt worden

iſt Der Aufſichlsratsvorſitzende der Deutſchen e e
und Vorſitzende des Alldeütſchen Verbandes Juſtizrat Cla
iſt freilich dafür bekannt daß er in ſozialer Hinſicht ſeinen
Angeſtellten g genüber die ſchwerinduſtriellen Manieren des
Herrn im Hauſe ziemlich rückſichtslos vertritt Auch Herr

Wulle war nicht ſtark arg ſich gegen den Häuptling durch
zuſetzen Nun beruft die Vereinigung Deutſcher Herold
eine Hauptverſammlung ein in der Herr Wulle ber der
Fall Wulle reden will

153 darf mich wie ich w

Das Wirtſchaftsgeld reicht nicht
Geſtern traf ich eine Bekannte die ich lange nicht geſehenhatte Ach liche klagte ſie mir ſogleich nach der Ve

grüßung ihr Leid wie ſchwer hat es doch heute eine Hausa J Wenn r nd e v e Kexet g Prren dann
vollem en ſind und einen guten t ſamachen will bleibt von dem Virtſ tsgeld nichts übrig ſür

Wäſche und Kleider die wir alle ſo dringend nötig haben
ill ich kann mit dem was

ann mir n kann nicht auskommen bei den heumein
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igen teueren Preiſen Jm Sommer habe ich für die Deutſche
Volkepartei geſtimmt weil die uns verſprochen hat ſie will
ſorgen daß alles billiger wird aber all die vielen Stimmen
die für ſie abgegeben wurden haben nichts genützt es iſt
alles ſeitdem noch teurer geworden Diesmal wähle ich
nicht es hat ja doch keinen Zweck

Ich wurde recht traurig durch dieſe Worte nicht nuc weil
Sorge und Ueberarbeirung den wohlvertrauten Zügen ihre
Runen eingezeichnet hatten ſondern auch weil ich mic ſagte
daß Tauſende politiſch ungeſchulter vertrauensſeeliger Frauen
die gleiche Enttäuſchung erlebt haben dürften

Meine liebe Frau Müller, ſagte ich zu ihr ſie unter
den Arm faſſend um ſie ein Stück Weges zu begleiten in
dieſer Zeit der Not die ſo ſchwer auf uns allen laſtet iſt es
nur zu begreiſlich wenn wir denen ein williges Ohr ſchenken
die uns Beſſerung verſprechen Die wenigen Frauen ver
ſtehen es wie alle wirtſchaftlichen Fragen mit unſerer inneren
und äußeren Politik zuſammenhängen und konnten es daher
auch nicht beurteilen ob für die Verſprechungen welche die
Deutſche Volkspartei machte überhaupt die Möglichkeit der
Erfülhung vorhanden war Der Deutſchen Volkspartei iſt
ihr Stimmenfang geglückt und das arme ſchwer geprüfte
Volk mußte eine Enttäuſchung erleben

Ja welche Partei halten Sie venn für die richtige
Jch weiß es daß Sie ſchon in Verſammlungen gingen ehe
wir Frauen noch wählen durften und in der Zeirung das
laſen was über Politit drin ſteht Jch habe dazu keine Zeit
und verſtehe auch nichts davon Wenn Sie mir aber ſagen
welche Partei die richtige iſt will ich doch dieſes Mal auch
wählen denn das iſt ja wohl unſere Pfſlicht

Ich leſe allerdings ſehr aufmerkſam was die Abgeord
teten in den Parlamenten ſagen und wie ſie ſtimmen denn
ich bin ſchon längſt dahinter gekommen daß nur das der
Maßſtab iſt nach dem wir die Parteien zu werten vermögen
Die Parteiprogramme und Wahlpropagandareden tlingen
ei allen recht ſchön und machen es den gewiſſenhaften aber
ticht unterrichteren Frauen ſchwer ſich jür eine Partei zu
ntſcheiben Die Frauen die ſich mehr wie die Männer durch
hr Gefühl beeinſluſſen laſſen neigen leicht dazu ſich den
adikalen Parteien der Rechren oder der Linken zuzuwenden
In der politiſch und wiriſchaftlich gleich ſchwierigen Lage
n der ſich Deutſchland befindet gilt es aber genau wie im

Reich auch in den Ländern einen möglichſt ruhigen ſtetigen
Kurs zu ſteuern ſtreng demorratiſch und republikaniſch der
Verſaſſung gemäß die das deutſche Volk ſich gegeben Auf
dieſem Boden ſteht die Deutſche demokratiſche
Partei in ihren Grundſätzen und in ihren Arbeiten Und
weil ſie nicht Unmögliches verſpricht ſondern von unſeren
Schwierigkeiten zu ſprechen wagt weil ſie nicht Stimmen zu
fangen ſucht indem ſie mit der Urteilsunfähigteit der Wähler
rechnet ſondern ſich an deren Einſicht wendet und weil ich
glaube daß ich Deutſchland damit auch mir ſelbſt und den
Meinen am beſten diene wenn ich für die Deutſche demokra
tiſche Partei ſtimme ſo werde ich auch zur Preußenwahl am

Februar den Stimmzettel dieſer Partei in die Urne
egen Dadurch werden Sie lieke Frau Müller nicht von
heute auf morgen mit ihrem Wirtſchaftsgeld guskommen
ber es wird die beſte Politik gemacht werden die heute für
ins möglich iſt und die uns langſam wieder beſſeren Zeiten
entgegenführt Mit einem dankbaren Händedruck entfernte
ich Frau Müller von mir

Mittelſtand und Preußenwahſen
Die bevorſtehenden preußiſch n Landtagswahlen ſind für

zie Kreiſe des gewerblichen und kaufmänniſchen Mittel
tandes wieder von ganz beſonderer Bedcutung Wie es
ſchon in dem Begriff Mittelſtand liegt bildet er natur
iotwendig den verſöhnenden und ausgleich nden Faktor des
Volkslebens und damit auch die Grundlage einer Politik
der mitleren Linie wie ſie in der deutſchdemokratiſchen
Politik zum Ausdruck gelangt Schon rin äußerlich iſt das
dadurch ſichtbar daß die Liſten der Deutſchdemokratiſchen
Partei überall die namhafteſten Träger der Mittelſtands
wegung von Handwexk z und Kleinhand el
tufweiſen Jn Berlin ſteht der Präſident der Handwerks
ammer Rahardt an zweiter Stelle neben dem Miniſter
für Handel und Gewerbe Fiſchbeck in Oſtpreußen der
iltbewährte Klempnerobermeiſter Bartſchat in Oſt

u r ä h en e à T eSonntag 13 Februar Jnhalt Flammen Roman von Hans
Schul ze Steuerwün ſche Gedicht von Schellenmorittz

Wußten Sie ſchon Von Prof Ypſilon Jockel Von
Richard Rieß Bolle der Auslieferungshund Von Paul

n Curioſa Von Hans Gäfgen
Rätſel
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Koiff Lauckner Wahnſchaffe
Nraufführung im Alten Theater zu Leiyzig

Leipzig den 11 Februar
Wahnſchaffe wird ſich nicht ſo durchſetzen wie Chriſta

die Tante Man wird es in Leipzig einige Male ſpelen
von den wenigen Theatern die willens ſind problematiſche
Stücke des Jntereſſes halber zu geben werden ſich etliche
zu der Aufführung entſch ießzen Das Publikum wird wenig
Anteil an dieſem Stück nehmen

Als ſich am Schuß der Aufführung die Hände einiger
iebenswürdiger Herrſchaften zur Anerkennung der ſchau
ſpieleriſchen Leiſtungen rezten erſchien eifrig ein Herr von
der Jntendanz auf der Bühne und teilte dem ſtaunenden
Viblikum mit daß er Herrn Lauckner von dem großen
Zrſfotg berichten werde worauf die erwähnten liebenswürdigen
Herr ſchaften noch einige Minuten weiter klatſchten Was
nichta an der Tatſache einer kühlen ja intereſſeloſen Auf
nahme ändert

Jch kann mir übrigens kein unwirtücheres Theater vor
ſtellen als dieſes Alte Theater in Leipzig Mit dem Lanch
ſtädter Goethecheater hat es die Enge Atertümlichkeit Klein
wink igkelt gemein aber das Jdy liche des Goethetheaters
ſucht man vergebens Eine kalte triſte alte Kaſerne Der
Wind pfeift durch das Haus und die Zuſchauer fröſteln Vor
Kälte huſten ſie und das Hüſteln aus allen Ecken und Win
keln macht die Worte der Schauſpieler unverſtändlich Dazu
quietſchen und knacken die Stühle Jn der Pauſe aber ſtehen
die Menſchen mit traurigem Geſicht in den zugigen engen
Gängen und ſehnen ſich nach der Wärme der Stube Nein
hier hat der Dichter trotz der guten Schauſpieler nur wentg
Freude an ſeiner Uraufführung
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Jm Wahnſchaffe wollte Lauckner mehr geben als in einem
Drama geſtaltet werden kann Alle Teudenzen Strömungeg
Richtungen unſerer Zeit die Unruhe die Haſt das Schwanken
vom Geiſtigen zum Materiatiſtiſchen das Schwanken vom
Individualt ieren zum Sozialiſieren ſollen in 15 Bilbern

riesland Osnabrück der bisherige Landtagsabgeordnete
dalerobermeiſter Düker in Heſſen Naſſau als Spitzen

kandidat der Gaſtwirt Gol l uſw Die Wahlvorſchläge der
D mokraten können ſo recht als Mittelſtandsliſten be
zeichnet werden da ſie neben den Vertretern des alten

Mittelſtandes werk Kaufmann und Bauern chaftauch ſehr zal lreiche Vertreter des neuen Mittelſtandes Ve

amte Lehrer und Angeſtellte enthalten Alle dieſe Vor
kämpfer des Mittelſtandes erklären ſich mit Nachdru gen
die großkapitaliſtiſche Ausdehnungs und Aufſaugungspolitik
von rechts ebenſo wie gegen die Kommunaliſierungs und
Verſtaallichungstendenzen von links Sie halten es mit dem
Worte des ehemaligen S e v Bötticher Ginge
uns in Deutſchland der Mittelſtand verloren ſo hieße di ſes
das Vaterland zugrunde gehen zu laſſen

Deutſchnationale und Kommunaliſterung
Unter lügenhaften Angriffen namentlich gegen die

Demokraten verſuchen ſich die Deutſchnationalen nach ge
wohnter Weiſe in letzter Stunde als Hüter des Mittelſtandes
aufzuſpielen So verſuchen ſie die Kommunaliſierungspläne
der Sozialdemolxatie den Demokraten mit et W
wohl überall die demokratiſchen Abgeordneten bezügl Stadt
verordneten und Gemeinderertreter Kleingewerbe und
Kleinhandel gegen die ſozialiſtiſchen Auſſaugungspläne geſchützt haben So würde z B in Hannover der ſogtaſd o

kratiſche Oberbürgermeiſter Leinert von den Demokraten ge
ſtürzt als er die ſtädtiſchen Regiebetriebe zu erweiern
ſuchte Jn Berlin gelang es in der Stadtverordnetenver
ſammlung am 10 Februar infolge des energiſchen Wider
ſpruchs der Demokralen die Uebernahme des öffentlichen
Anſchlagsweſens und den Erwerb einer Druckerei durch die
Stadt zu verhindern Jm deutſchnationalen Lager dagegen
wird die Kommünaliſierung durchaus nicht ſo einheitlich ab
gelehnt wie bei den Demokraten So hat der bekannte

berpräſident und Rittergutsbeſitzer v Batocki ſich dem
S Vorſchlag in der Sozialiſterungskommiſſion an
geſchloſſen während die Demokraten Weber Neuſtedt und
Melchior dagigen ſſtimmten Die Deutſche Tageszeitung
verſucht zwar Batocki abzuſchütteln zeigt aber wie unein
heitlich die Auffaſſungen im deutſchnationalen Lager ſind

Deutſches Reich
Das wahre Geſicht der Schleswig holſteiniſchen Landes

partei Man erinnert ſich an ein Schreiben der Schleswig
holſteiniſchen Landespartci an die Demokraten und an die
Deulſche Volkspartei über einen Zuſammenſchluß beider
Parteien das beträchtliches Aufſhen erregte und den
Fuſionsgeröchten neue Nahrung gab die nur durch ganz
energiſche Dementis beider Seiten zur Ruhe gebracht werden
konnten Kenner ſchleswig holſteiniſchex Verhältniſſe wir
terten in dieſer Part i bereits damals eine Neuauſlage
jener ſchleswig holſteiniſchen Politik die vor der Verheira
tung Wilhelms II mit der Prinzeſſin von Auguſtenburg
Loslöſungsbeſtrebungen von Preußen verfolgte Dieſe Ver
mutung iſt vffenbar richtig geweſen denn in Berlin hat die
Partei mit der Welfenpartei eine Liſtenverbindung ge
ſchloſſen

Die Erzbergerſche Stenerangelcgenheit ſchwebt bereits
über ein J ol ne daß trotz aller wagen der Regierung
irg ndwelche Aufklärungen über den Fall gegeben worden
ſind Nachdem nun der Reichsfinanzminiſter im Haupt us
ſchuß Aufſchluß über die Stenerangelegenheit des Abg van
den Kerkhoff gegeben hat und zwar auf Verlangen der
Deutſchnationaklen rerlangt das Zentrum eine äßhnliche
Auskunſt über den Sland der Steuerangelegenheit Erz
bergers aus den Berichten des Finanzamtes Charlottenbar
und des Landesfinanzamtes Berlin Der Abg Andre wi
in einer kleinen Anfrage Antwort worin die Hemmungen
zu ſuchen ſind daß dieſe Angelegenheit noch immer nicht zum

bſchluß gekommen iſt
Waffenbeſchlagnahme in Hamburg Wie der Vor

wärts aus Hamburg meldet hat die Polizei in einem
Hamburger Privathaus eine Anzahl Ma chin ngewehre und
große Mengen kon Maſchinengewehr und Gewehrmunition

Unterhaltungsbeilage der Sagle Jeitung bare Dichten auf und will tätig ſein Er wird Arzt Die

beſchlagnahmt Die Waffen und Munition ſind von aus
wärts nach Hamburg gebracht worden und ſollten nach einem S

holſteinſchen Ort transportiert werden um ſie wie ver
lautet für eine Orgeſch Organiſation zu ſichern

Das Schwurgericht in Frankfurt a M beſchäftigte ſich
P mit der Demonſtration vor dem Ditektionsgebäude der

dlerwerke am 2 Auguſt v in deſſen Perlauf die
Direktoren von einigen Arbeitern mißhandelt wurden Die
Demonſtration erfolgte ſeinerzeit aus Anlaß des zehnprozen
tigen Steuerabzuges Das Schwurgericht verurteilte den
Sattler Gratkowski der als Rädelsführer bei den Vorgängen
angeſehen wurde wegen Körperverletzung der beiden Direk
toren zu einem Jahr Gefängnis

AuslanösRunöſchau
Endgültige Feſtſetzung der italieniſchen Grenze im

oberen Drautal Nunmehr wurde die Grenze am oberen
Ende des Drautales endgül ig von der internationalen
Kommiſſion feſtgeſetzt Dem Akte wohnten der Generalziril
kommiſſar Credaro mit Kommiſſar Peterlongo der General
Gnaltieri der Oberſt Vitalin der italieniſchen Sek ion der
Kommiſſion u a bei Die Sperre und der neue italieniſche
Finanzwachtpoſten waren bereits an der neuen Grenze er
richtet worden welche mit der adminiſtrativen Grenze zwi
ſchen Winnebach und Arnbach mit einer kleinen Zuruck
ziehung die Verlegung einer Straßenkreuzung der Bahn und
die Ableitung der Mündung einer vom Helm herabſteigen
en Straße erfordert während die Spitze des Birg s mit

dem Schutzhau e im italieniſchen Gebiete einbegriſfen bleiben
Generalzivilkommiſſar Credaro begab ſich tags darauf nach
Sexten wo er das neue Schulgebäude beſichtigte und mit
dem Gemeinde vorſteher über den Wiederauſbau von Sexten
und Moß ſprach Jn Jnnichen gewährte Credaro einige
Audienzen und verſprach ſich nach der nunmehrigen Grenz
eſtſtellung für eine ſchleunige envgüleige Regelung derDengen betreffend den rſpäteten Wechſel der Krone gegen

Lire zu intereſſieren Ueber dieſe Frage ſprach er dann
längere Zeit mit dem Zivilkommiſſar von Bruneck wo er
gleichfalls die italieniſchen Schulen beſichtigte

Provinzial achrichten
Eisleben 11 Febr Vertreter des Oberpräſi

denten weiten vor einigen Tagen hier um mit den Leitern
der Behörden und Vertretern der organiſierten Arbeiterſchaft
die durch die Straßendemonſtration der vorigen Woche ge
ſchafſene Lage zu beſprechen

Vernburg 11 Febr Zum kommiſſariſchen Lei
ter der anhaltiſchen Lehrerinnenbildungsan
ſt alt des Oberlyzeums in Deſſau iſt anſtelle des bisherigen
Leiters des Regierungs und Oberſchulrats Dr Arndt Prof
Dr Gerhard Heine der in Anhalt und weit darüber hin
aus durch ſeine kunſtheſtoriſchen und literariſchen Vorträge
bekannt geworden iſt von dem Kollegium der Anſtalt gewählt

Zeug 11 Febr Streit um die Straßenteini
gung In einer von etwa 1000 Hausbeſitzern be uchten Ver
ſamm ung in Vorkshaus wurde erneut Proteſt gegen die
von der Stadtverwaltung den Hausbe igern ange onnene Be
zahlung der Reinizungskoſten des Fahroammes erhoben Da
jür mil e die A geneinheit aufkommen nicht aber der einzelne
Hausbe itzer Der Geme nderat wurde um ſcheunige Aufj
hebung des Kehrſteuerſtatuts vom 19 Mai 1920 erſucht und
ihm bei der außerordent ichen Finanznot der Stadt empfoh
len im ſtädtiſchen Reinigungsweſen eine größere Sparſam
keit eintreten zu laſſen Wir Haus und Grundſtücksbeſitzer
heißt es in der Entſcheießung erklären uns bereit wie ſchon
ſeit ashrzehnten die Reinigung der Bürgerſteige im Sommer
wie im Winter ſelbſt zu übernehmen
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Unmöglichkeit den Menſchen durch die Tat zu helſen in all
ihren Phaſen Aufgewühlt zermürbt durchſchneidet ſich Wahn
ſchaffe mit dem Operationsmeſſer die Pulsader Er wird ge
rettet gibt den ärztlichen Beruf auf er will der ſozialen
Not begegnen wird Po itiker nimmt als Revolutionär an
den Unruhen teil von Leuten der eigenen Partei die er beim
Plündern überraſcht wird er erſtochen

Lauckner iſt kein Dramatiker im üblichen Sinn Eine
Handlung geſtalten das kann er nicht Er faßt Gedanken
oder Gefühle in Szenen Jn Chriſta die Tante hält er
die Gedanken und Gefühle feſt die in ihm angeſichts der
alten braven Jungfer wach werden Alles was über die
alte Jungfer zu ſagen iſt wird hier erzählt gedichtet Einzel
ſzenen eine loſe Handtung Der Grundgedanke des Wahn
ſchaffe iſt der Streit zwiſchen dem Schaffen und dem Denken
will man der Streit zwiſchen der Herrſchaft des Mechaniſchen
und des Geiſtigen Der Grundgedanke aber Hunderte von
anderen Problemen laufen nesenher Der Gedanke der Tante
Chriſta hätte nicht jedem Dechter für ein Drama genügt
Manchem wäre er für eine kurze Skizze gerade ausreichend er
ſchienen Hier hat der Dichter erwel ert ange aut Jm Wahn
ſchafſe aber ſteckt ein Leoenswerk Die Gedanken des erſten

Bi des allein re chen für ein abendfültendes Stück und hätte
ſich Lauckner dazu entſchoſſen aus ihnen eines zu bauen
er hätte dem Publikum mehr gegeben Tauſend Gefühle
Probreme Mögliche ten Einſteliungen in 16 Bilder zu
ſammenballt Ein ſchimmerndes verwirrendes Chaos iſt ent
ſtanden Kein Kunſtwerk von ge,chtoſſener Form und geſchloſſe
ner Gedankenführung An Tiefe Proolematik Reichtum des
Geiſtes Reichtum der Erfindung und Kombination wohl über
allen Dramen ſtehend die in den letzten Jahren entſtanden
Künſtieriſch arm aber als Geſamtwerk

Dr Alwin Kronacher der Regtfſeur hätte ſtreichen
müſſen 7 gehörig Der dritte Teil hät e wegfallen müſ
ſen Auch Regiſ,eur muß Schmerzen vertra können
Und wenn ihm das Herz blutet muß er ſeinen Strich durch
erhabene Gedanken machen können Dem Werk hätte es ge
nützt Jn den Einze he ten zeigte er ſich als geſchmackvoller
feinnerviger Bildner Die Szene hatte ſtets eine ſtrenge
reine Lin e Bildchen die keinen großen Apparat erfordern
ſondern mſhe ds entſtehen können wenn ein Wille und eine
Seele dahinterſtecken Gute Schau peer zum Teil ſehr gute

Schöpft werden Der Dichter Wahnſchaffe gibt das unfrucht Hans ZeiſeGött zum Beiſpiel Das Gefühl und der Ge
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ragen ſein Die Eröffnung fand freundliche Auſngn
N

danke entſtehen auf der Bühne die Tragödie wird von ihm
nicht geſpielt ſondern ertebt Auch ig den Nebenrollen zum
Teilgute Kräfte wenigſtens keine Leute die mit der Technik
zu kämpfen haben

An den Schauſpielern lag es nicht ſondern am Stück
Goethe müßte Lauckner ſein wenn er das hätte geſtalten
wollen was er geben wollte

Martin Feuchtwanger

Chrung durch eine Doktorfabrik Vor kurzem wurde
berichtet daß Dr Ernſt Neclam der Chef des bekannten
Ver agshauſes von einer amerikaniſchen Univerſität in Aner
kennung der großen Kulturverdienſte des Unternehmens den
Ehrendoktor erhar ten habe Die e Auszelchnung die ſofort
als ein Zeichen der Anerkennung deutſchen Geiſteslebens
in früher feindlichen Ländern gebucht wurde hat ſich aber
nun als ein echt amerikaniſcher uff erwie en Wie ſich
herausgeſte lt hat iſt die ODriental Univerſity in Waſhington
von der die Verleihung des Ehrendoktors ausging eines jener
Schwindelunternehmen die akademiſche Grade in
absentia und gegen Bezahlung beträchtlicher Gebühren ver

geben Sie iſt zwar berechtigt akademiſche Grade zu ver
eihen genießt aber kein An ehen unter den Hochſchuten der
Vereinigten Staaten In Deutſch and wird daher die Ge
nehmigung den Doktorgzrad die er Univerſität bei uns zu
führen ſtets verſagt Die Verleihung des Ehrendoktors kann
daher nur als ein Rek ametrick aufgefaßt werden und Dr
Reclam hat daraufhin dem Prä,iodenten der Univerſität
Bi,chof Dr Holler das Ehrendiplom verhindlich dan
kend zurückgeſchickt

Ein literariſches Kabarett in Leipzig Aus Leipzigſchreibt unſer Micarberter Ein literari ſches Kabaretft iſt zie

eröffnet worden Hans Reimann ſein Begründer und Lei
ter hat in der Retorte ein Monſtre Programm mit künſt
lerij ch wertvorlen Darbietungen e Mehrinks Fluch der
Kröte Muſik von Arnold enterniz Morzenſterns Galgen
lieder in der Vertonung von Paul Graener und Lieder der
Elſe LaskerSchüler die von Hanns Ludwig Korman kompo
niert wurden zu ammengeoraut Walter Mehring ein Vir
tuos des kultur,atiriſchen Chanſons war aus Conferencker
r Hervorragende Darſte ar der Leipziger Schauſpiel
ühnen darunter Sterla David Hans Zeiſe Gött Marianne

Kupjer Fritz Reiff wirkten mit Die Darbietungen der Re
korte ſollen in der Hauptſache oon Leipziger Buhnenkräften
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